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B 0 T S C H A F T

des Bundespräsidenten
an die Schweizer im Ausland zum 1. August 1962

Im gegenwartigen Weltgeschehen fuhrt der Bundesfeiertdg in
überzeugender Weise die Beständigkeit und Dauer unserer Institutionen vor
Augen. Gewiss ist das politische, wirtschaftliche und soziale Statut, dessen
Vorteile uns zukommen, die Frucht einer langen Zeit fortwahrender
Anstrengungen. Auf dem Wege zu seiner heutigen Ordnung musste unser
Land zahlreiche Prüfungen bestehen. Wenn man nur die gegenwartige
Entwicklung naher verholgt, konnte man leicht vergessen, um welchen Preis
unsere Demokratie den Stand erreicht hat, der die Ausübung der Freiheit
in der Ordnung gewahrt. In dieser Beziehung ist es von Bedeutung, dass
jede Generation sich des Vorhandenseins dieses Erbes bewusst ist. Die
Schwierigkeiten, welche die neuerdings unabhängig gewordenen Staaten bei
der Losung der sich aus der Befreiung ergebenden Aufgaben zu
uberwinden haben, lassen den Wert dieses Erbes noch besonders hervortreten.

Liebe Landsleute im Auslande, Ihr kennt die Vorrechte der Schweizer,
die in der Fdeimat wohnen. Ihr entfaltet Eure Tätigkeit in den verschiedensten

Landern, von denen keines dem unseren ganz entspricht. Ihr
vermittelt dem Ausland ein Bild des Charakters, der Neigungen und
Bestrebungen unseres Volkes. Im Augenblick, da Ihr Euch zur Jahresfeier
der Gründung der Eidgenossenschaft vereint, werden unsere Gedanken und
freundschaftlichen Gefühle bei Euch sein. Ungeachtet der Entfernungen
fühlen wir uns durch ein enges Zusammengehörigkeitsgefühl mit
Euch verbunden. Wir danken Euch fur Eure Anstrengungen um die
Erhaltung der von unserem Land erreichten Stellung in einer sich neu
gestaltenden Welt. Ihr erfüllt die Aufgabe einer Vorhut, die dazu
beitragt, das Gelände zu erkunden und uns die Wahl dey einzuschlagenden
Richtung zu erleichtern.

Im Namen der Bundesbehorden und des Schrveizervolk.es entbiete ich
Buch meine besten Wunsche fur Euer personliches Wohlergehen, fur
dasjenige Eurer Familien, fur die Fruchte Eurer Arbeit und den Erfolg in
Euren Unternehmungen. Durchdrugen von Vaterlandsliebe werdet Ihr
treu zu den Grundsätzen stehen, welche zur Gründung der Eidgenossenschart

gefuhrt haben. Diese bilden auch in den Umwälzungen unserer Zeit
die Voraussetzungen fur Starke und Fortbestand.

Paul Chaudet,
Bundespräsident.


	Botschaft des Bundespräsidenten an die Schweizer im Ausland zum 1. August 1962

